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Di e Biographien , die rech t glücklich ausgewähl t wurden , ohn e daß sinnvol -
lerweise Anspruc h auf Vollständigkei t erhobe n wird, reiche n vom 13. Jh . bis in 

unser e Gegenwart . Aus unsere r Zei t nenn e ich stellvertreten d die engagiert e 

un d erfolgreich e derzeitig e Berline r Bürgermeisteri n un d Schulsenatori n Hanna -
Renat e Laurie n (S.94) sowie die Schriftstelleri n un d Journalisti n Ingelor e Mari e 

Winte r (S. 167), dere n Buch „Bon n in Frac k un d Schärpe " vielen bekann t sein 

dürfte . Aus frühere n Jahrhunderte n sei die 1976 kanonisiert e Dorothe a von 

Monta u (S. 40 f.) hervorgehoben . — Da s Porträ t von Johann a Schopenhaue r 

(S. 142 f.) ziert den Buchdeckel ; die Mutte r des bekannte n Philosophe n verhal f 

einst im klassischen Weima r Goethe s unstandesgemäße r Fra u Christian e Vul-
pius zu gesellschaftliche r Anerkennung , war ein gesellschaftliche r Mittelpunk t 

der Residenzstad t un d wurd e zu eine r der bedeutendste n deutsche n Schrift -
stellerinne n des 19. Jhs . — Auch der skandalumwitterte n Schwiegertochte r 

Goethe s Ottilie , geb. v. Pogwisch , ist ein Beitra g gewidmet (S. 50 f.). — Bei der 

Biographi e der nationale n Politikeri n un d Frauenrechtleri n Käth e Schirmache r 

(S. 138 f) ist anzumerken , daß bei der Einkreisun g Deutschland s vor 1914 nac h 

dem heutige n Stan d der Forschun g berücksichtig t werden sollte, daß das Deutsch e 

Reic h seine un d seine r Verbündete n Isolatio n mitverschulde t hat . — Dies e we-
nigen , willkürlich gewählte n Beispiele mögen genügen , um zum Lesen un d 

Gebrauche n dieses Buche s anzuregen . Am Schlu ß eine s jeden Beitrags finde n 

sich Hinweis e auf Quelle n un d weiterführend e Literatur . 

Da meis t bei den einzelne n Beiträge n auch Angaben übe r die familiär e Her -
kunf t de r Fraue n gemach t werden , oft auch auf das Schicksa l ihre r Kinde r ein -
gegangen wird, ist das Buch auch für den Genealoge n von Wert . R. ha t sich 

bei seine r Arbeit zum Glüc k keineswegs auf „Prominente " beschränk t — wer 

imme r dies auch sein ma g —, sonder n versucht , ein möglichs t breite s Spiegel-
bild de r Fraue n in un d aus Westpreuße n zu bieten , was ihm gelungen ist. In 

seine r Einleitun g liefert er zude m den allgemeine n landesgeschichtliche n Hin -
tergrund . Zu dem alphabetische n Aufbau der Kurzbiographie n erleichter t ein 

Inde x am End e des Bande s die Benutzung . 

Berlin Ludwig Biewer 

Wybitni Pomorzani e XVIII wieku. Szkice biograficzne . [Hervorragend e Westpreu -
ßen des 18. Jhs . Biographisch e Skizzen. ] Hrsg . von Danut a B a c z k o w s k a -
O r 1 o w i c z. (Gdaňski e Towarzystwo Naukowe , Seria Popularnonaukow a 

„Pomorz e Gdaňskie" , Nr . 15) Zakla d Narodow y im. Ossolifiskich. Wyd. PAN . 

Breslau , Warschau , Krakau , Danzig , Lod z 1983. 203 S., 12 Abb. i. T. 

De r vorliegend e Ban d enthäl t Kurzbiographie n von 32 Persönlichkeite n des 

18. Jhs. , dere n Wirken mi t Pommerelle n verbunde n ist. Vorgestellt werden Ver-
trete r des Adels, der protestantische n Geistlichkeit , der Wissenschaft un d Kunst , 

währen d der katholisch e Kleru s un d Kaufleut e un d Unternehme r ausgespar t 

bleiben . De r Ban d richte t sich vor allem an die jünger e Generation , der die 

„historisc h gewachsenen , engen Verbindungen " Pommerellens , d. h. des dama -
ligen Königliche n Preußen , mi t Pole n vor Augen geführt werden sollen . Mi t 

diesem Zwec k ist bereit s eine politisch e Tenden z vorgegeben, die sich auf die 

Auswahl un d Darstellun g des Stoffes ausgewirkt hat . Di e meiste n Biographie n 

dieses Bande s ha t Stanisla w A c h r e m c z y k verfaßt. Außer ihm habe n 16 

weitere polnisch e Autore n — genann t seien Henry k R i e t z , Stanisla w S a l m o -
n o w i c z un d Zbignie w Z d r ó j k o w s k i — Beiträge geliefert. 


